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Amtsblatt der Gemeinde und  
Mitteilungsblatt der Vereine und Verbände 

Öffnungszeiten des Rathauses (Tel. 0 86 21/98 45-0) 
Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr; Dienstag und Donnerstag 14 - 16 Uhr 
- nach telefonischer Vereinbarung sind auch andere Zeiten möglich - 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes (Tel. 0 86 21/15 36) 
Mo., Di., Fr. 16 - 18 Uhr; Mi., Sa. 10 – 12 Uhr, Do. geschl.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

kostengünstig & effektiv werben! 
 

im Amtsblatt Altenmarkt 

Weitere Infos unter: 0 86 21/6 43 93

Mitarbeiter Zimmer Bereich Nebenstelle 
1. Bürgermeister 8 / OG 20 
Herr Lainer 1 / EG Geschäftsleitung, Bauamt, Öffentliche Sicherheit und Ordnung 13  
Frau Beslmüller 2 / EG Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt, Friedhof, 11 
Frau Sieben 2 / EG Fundbüro, Versicherungswesen, Soziales, Gewerbeamt) 12 
Herr Hirschberger 9 / OG Kämmerei 18 
Frau Kaiser 7 / OG Vorzimmer Bgm., Steuern, Personalwesen 20  
Frau Eder 7 / OG Vorzimmer Bgm., Beiträge und Gebühren 17  
Frau Floegel 5 / OG Kasse, Buchhaltung, Amtsblatt 16 
Frau Schuster 5 / OG Tourismus, Internet, Sitzungsdienst, Kassenvertr. 19 
Frau Spiegelberger 6 / OG Rechnungswesen, Vertretung Personalwesen 26 

Das Rathaus in Altenmarkt a.d. Alz ist aufgrund der aktuellen Corona-Situation für  
unangemeldeten Parteiverkehr geschlossen.  

Telefonische Terminvereinbarung ist möglich. 
Am besten erreichen Sie uns unter den entsprechenden Durchwahl-Nummern:  

08621 9845 + Nebenstelle 

Weitere wichtige Telefonnummern 
Bauhof Trostberger Str. 11 08621/62808 Wasserwart Handy 0171/7623602 
Wertstoffhof 08621/1536 Klärwerk 08621/62866 oder 0171/5631591

Steuertermin am 15.05.2021 
Am 15.05.2021 wird die 2. Rate für folgende Steuern zur Zahlung fällig: 
Grundsteuer A, Grundsteuer B, Gewerbesteuer. 
Steuerpflichtige mit SEPA-Mandat stellen bitte die Abbuchung der Beträge sicher. 
Steuerpflichtige, die der Gemeinde kein SEPA-Mandat erteilt haben werden gebeten, die Zahlung pünktlich zu leisten. Bei verspä-
tetem Zahlungseingang werden Säumniszuschläge in Höhe von 1% je angefangenem Monat erhoben.  

Freundlichst, Ihre Gemeindekasse 



Voraussichtliche Tagesordnung  
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
18. Mai 2021, 18.30 Uhr in der  
Turnhalle Altenmarkt a.d. Alz, Schulweg 17 

Zuschauer/Zuhörer müssen zwingend eine FFP 2-Maske als 
Mund-Nase-Schutz tragen. Es erfolgt eine Kontaktdatenerfas-

sung (Erfassungsbögen liegen auf den Sitzplätzen auf). Der not-
wendige Sicherheitsabstand von 1,5 m ist selbstständig einzu-
halten. Aufgrund des derzeitigen Infektionsgeschehens ist nur 

eine begrenzte Anzahl (max. 20 Personen) erlaubt. 
1.   Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 20. April 2021 
2.   Vollzug der Baugesetze; 
     2.1  5. Änderung des Bebauungsplanes „Am Heuhof/Strohhof“ für das 
     Grundstück Fl.Nr. 191/3, Gemarkung Altenmarkt, Waldleite 7; 
     Änderungsbeschluss 
     2.2  7. Änderung des Bebauungsplanes „Strohhofer Feld“ für das 
     Grundstück Fl.Nr. 477/6, Gemarkung Altenmarkt, 
     Baumburger Leite 33; 
     Änderungsbeschluss 
     2.3  11. Änderung des Bebauungsplanes „Rabenden-Ost“ für das 
     Grundstück Fl.Nr. 64/16, Gemarkung Rabenden, Rabenden 66 
     2.3.1  Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen 
     Hinweise, Bedenken und Anregungen im Rahmen der 
     öffentlichen Auslegung 
     2.3.2 Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen 
     Hinweise, Bedenken und Anregungen im Rahmen der 
     Beteiligung von Fachbehörden 
     2.3.3 Satzungsbeschluss 
     2.4 6. Änderung des Bebauungsplanes „Strohhofer Feld“ für die 
     Grundstücke Fl.Nrn. 476 und 476/23, Gemarkung Altenmarkt 
     an der Baumburger Leite 
     2.4.1 Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen 
     Hinweise, Bedenken und Anregungen im Rahmen der  
     öffentlichen Auslegung 
     2.4.2 Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen 
     Hinweise, Bedenken und Anregungen im Rahmen der 
     Beteiligung von Fachbehörden 
     2.4.3 Beschlussfassung über die nochmalige Öffentlichkeits- 
     beteiligung 
3.   Bekanntgabe und Informationen aus vorangegangenen nichtöffentlichen 
     Sitzungen 
4.   Informationen  
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

NEU am Marienplatz 10  
(vormals Altstadt-Apotheke) • Trostberg  
Tel. +49 (0)8621/975 0000

SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

info@brandschutz-alztal.de 
www.brandschutz-alztal.de 

• Stellung von externen Brandschutzbeauftragten 
• Abhalten von Feuerbeschauen und  

Brandverhütungsschauen 
• Schulungen und Ausbildungen im Brandschutz 
    Brandschutzhelfer, Unterweisungen nach ASR A2.2,  

Feuerlöscherunterweisungen usw. 
• Dienstleistungen im vorbeugenden Brandschutz 
    Fachbauleitung, Fachplanung, Brandschutzberatungen  
• Erstellen von Konzepten und Plänen für den 

Brandschutz 
    Brandschutzkonzept, Brandschutzordnung, Flucht- u.  

Rettungswegepläne, Feuerwehreinsatzpläne,  
Evakuierungspläne, Feuerwehrlaufkarten, usw. 

• Dienstleistungen im gebäudetechnischen  
   Brandschutz 
    Pru ̈fung u. Wartung von Brandschutztu ̈ren, -toren,  

Feststellanlagen, Einbau von Brandschotts usw. 
• Rauchwarnmelder (DIN 14676),  

Brandwarnanlage (VDE 0826-1/2) 
    Verkauf, Beratung, Wartung und Einbau 

• Vertrieb und Wartung von Feuerlöschern 
• Prüfung von Leitern und kraftbetätigten Türen 

und Toren

Ihr Partner für  
B R A N D S C H U T Z

G e s u c h t : 
Techn. - , Bau - oder CAD - Zeichner / in 

Vollzeit / Teilzeit oder geringf. Beschäftigt 
Homeoffice teilweise möglich. 

Dies könnte Ihr neuer Arbeitsplatz sein !

Corona - Mücken halten keinen Mindestabstand

S CH R E I NE R E I

huberIhr vielseitiger Spezialist für alle Schreinerarbeiten

Wir bieten Ihnen
Insektenschutz 
nach Maß!
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Baumham 6 · Palling · Tel. 08629/929555



VEREINE UND VERBÄNDE Die Bücherei stellt vor  
 
Nachdem inzwischen bezüglich Corona viel 
Unsicherheit herrscht, wird darauf hingewie-
sen, dass die Bücherei im Pfarrheim  unabhängig 
von den Inzidenzzahlen geöffnet bleibt. 
Um in dieser schwierigen Zeit etwas zur Unterhal-
tung beizutragen, wurden speziell für Kinder Tiptoi-Bücher, Tonie-Figu-
ren mit Abspielgerät und Spiele für die Jüngsten sowie Jugendbücher an-
geschafft. 
Kinder, die sonst  mit der Schule in die Bücherei kommen, können jetzt 
auch zu den normalen Öffnungszeiten kostenlos Bücher ausleihen. 
Auch für Erwachsene steht neuer Lesestoff zur Ausleihe bereit. 
Da in Corona-Zeiten keine Veranstaltungen stattfinden, können 
Flohmarktbücher zu Schnäppchenpreisen jederzeit zu den Öffnungszei-
ten der Bücherei erworben werden. 
Öffnungszeiten: Dienstag von 8.00  bis 10.00 Uhr swoie 16.00 bis 18.30 
Uhr, Freitag 16.00 bis 18.30 Uhr. Beim Betreten der Bücherei sind die 
Hygienevorschriften einzuhalten und eine FFP2-Maske zu tragen.

Der Gartenbauverein berichtet:  
Kompostwasser, was ist das und für was kann  
es verwendet werden                       
Kompostwasser, auch Komposttee genannt, hat gute Eigenschaften und 
wird wie folgt hergestellt: Reifen Kompost in einen Eimer sieben, ein idea-
les Mischungsverhältnis ist 1 zu 5, also 1 Liter Kompost in 5 Liter Wasser. 
Die Mischung sollte 2-3 Stunden ziehen, aber hin und wieder umrühren. 
Zum Schluss nochmals gut aufrühren, den Sud absetzen lassen, die klare 
Flüssigkeit im Verhältnis 1 zu 5 verdünnen und in einen Pumpzerstäuber 
füllen. Damit kann die gesamte Pflanze inclusive Wurzelbereich besprüht 
werden. Die ideale Zeit ist morgens oder abends bzw. bei bedecktem Him-
mel. Der Bodensatz des Tees kann auf die Erde gegossen werden. Idealer-
weise wiederholt man die Spritzung alle 2 bis 3 Wochen.  Alternativ kann 
der Kompost auch in ein Tuch gefüllt und ins Wasser gehängt werden, dann 
verlängert sich die Wartezeit allerdings auf 12 Stunden. Alternativ kann 
man die Flüssigkeit auch mit der Gießkanne ausbringen. Komposttee kann 
bei Gemüse- und Zierpflanzen gleichermaßen zur Förderung der Pflanzen-
gesundheit und als Schutz gegen Pilzbefall verwendet werden. Bei Rosen 
soll er beispielsweise den Mehltaubefall reduzieren. Eine Starthilfe ist der 
Komposttee auch bei Jungpflanzen, wenn sie damit besprüht werden. Sind 
die Pflanzen gut angewachsen, sollte man das Besprühen rechtzeitig vor 
der Ernte einstellen.  
                                                                                    Ihr Gartenbauverein

EDEKA
Traunsteiner Str. 15 · ALTENMARKT

Böhr
Angebote gültig von Mo. 17.05. - Sa. 22.05.2021EDEKA

Tel. 0 86 21/50 87 50 Wir lieben Lebensmittel.
Ihr Frischespezialist!

EDEKA

ab sofort SAMSTAG 
bis 19 Uhr geöffnet!

GQ südbayr.  

Gelbwurst  
mit und  

ohne Petersilie 

je 100g  -.69€

GQ 

Pfeffer Steak  
(vom Schweinehals) 

100g  -.66€

ideal zum Grillen 

Schweinsbratwürstel  
oder 

Käse-Krainer  

je 100g  -.99€

GQ 
Puten Rollbraten  

(Oberkeule) 

1kg  6.90€



Plakette fällig?
Wir sind GTÜ-Vertragspartner.

Ingenieur-Büro für Arbeitssicherheit,
Prüfwesen & KFZ-Sachverständigenwesen

Termine an der Prüfstelle Obing
in der Wasserburgerstraße 30:

Montag  08.00-17.00 Uhr
Dienstag  09.30-18.00 Uhr
Mittwoch  08.00-17.00 Uhr
Donnerstag  09.00-18.00 Uhr
Freitag  08.00-17.00 Uhr

www.lederer-gmbh.com

Georg Lederer GmbH 
Kreuzstraße 8  
83530 Schnaitsee
Tel:  08074 - 9216
Fax:  08074 - 9218 
info@lederer-gmbh.com

Terminvereinbarung 
für Obing unter Telefon: 
08624-89 122 00 oder 
online reservieren auf:

Höchste Zeit für einen Wandel 
Unverpackt-Laden in Altenmarkt feiert Einjähriges     
Bei verspätetem Aprilwetter feierte Monikas Laden in Altenmarkt das einjährige 
Jubiläum und den Start des Obst- und Gemüse-Verkaufs. Kunden, die bis zu 
dreißig Kilometer angefahren waren, probierten allerlei Schmankerl aus der 
Rohkost-Produktion, Trockenfrüchte, Oliven, Linsenbratlinge und Kuchen. 
Beim Preisausschreiben testeten die Teilnehmer ihr Wissen rund um die Ernäh-
rung. 
Im Unverpackt-Laden werden mitgebrachte Behälter vor Befüllung gewogen 
und das Gewicht notiert. Gerne beantworten die Ernährungsbera-
terinnen Monika Wagner und Sabine Volz Fragen zu Produkten, 
wie Kräutertees, Tinkturen, Nahrungsergänzung, Sprossen und 
gesunder Lebensweise. Regionale, exotische und rohköstliche 
Schmankerl aus eigener Produktion laden zum Probieren ein. 
„Meine Kunden sollen gesunde Bio-Produkte kaufen können, und 
das ohne den üblichen Plastiksack voll mit Verpackungsmüll wie 
nach einem Einkauf im Supermarkt.", betont Inhaberin Monika 
Wagner. "Es ist höchste Zeit, dass wir alle bewusster einkaufen 
und konsumieren. Für Umwelt, Tierwelt und nicht zuletzt für un-
sere Gesundheit. Hier verkaufe ich nur, was ich auch selbst esse." 

„Bei Moni im Laden einzukaufen ist wie ein Kurzurlaub… Die Qualität ihrer 
Produkte ist hochwertig, und man schmeckt die Leidenschaft in all ihren selbst-
gemachten Produkten. Seit ich dort einkaufe habe ich um mindestens ein Drit-
tel weniger Müll. Das ist so ein befreiendes Gefühl, und man tut richtig Gutes 
für die Umwelt. Kurzum, ich kann es nur empfehlen!", betont Tamara, Stamm-
kundin aus Traunreut. 
Monikas Laden hat Montag und Freitag von 10-18:00 Uhr geöffnet. Auf der In-
ternetseite www.monika-wagner.net finden sich die Sortimentsliste, wöchent-
lich wechselnde Sonderangebote, leckere Rohkost-Rezepte, Kursangebote und 
praktische Tipps aus der Ernährungsberatung. 

Fotos T. Weidmann



Altenmarkt - Das Unternehmen Barbarossa     
Der Vortrag der Soldatenkameradschaft muss leider ausfallen, trotzdem wollen wir  auf 
geschichtliches Geschehen verweisen und für Frieden mahnen.  

Viele der Gedenkkreuze im Buchenwald sind gefallenen und vermissten Opfern der 
Ostfront, des Krieges gegen die Sowjetunion, gewidmet und zeugen von der Sinnlosig-
keit des Krieges.  
Vor 80 Jahren liefen die Vorbereitungen für das "Unternehmen Barbarossa", den Angriff 
Deutschlands auf die Sowjetunion, auf Hochtouren. Der Historiker Dr. Jörg Morre´, 
Direktor des Deutsch-Russischen Museums Berlin-Karlshorst, analysierte Hitlers Pläne, 
den europäischen Teil Russlands in einen Blitzkrieg niederzuwerfen und das Riesen-
reich wirtschaftlich auszubeuten. Die nationalsozialistische Regierung unter Adolf Hit-
ler wollte Bodenschätze, landwirtschaftliche Erträge, und sie wollte den ganzen euro-
päischen Teil der Sowjetunion als Siedlungsgebiet für Deutsche Kolonisten.  
Bereits ein Jahr zuvor, 1940, hatte Hitler die Wehrmachtsführung über die Erfolgsaus-
sichten eines Feldzuges nachdenken lassen. Sie schätzte die Rote Armee als schwa-
chen Gegner ein. Es sollte ein Blitzkrieg werden. Bis zum Winter 1941 sollte die Wehr-
macht den europäischen Teil der Sowjetunion erobert haben. Parallel sollten diverse 
Reichsbehörden die vollkommene wirtschaftliche Ausbeutung vorbereiten. Dabei ge-
riet es schon fast zur Nebensache, dass ein ganzes Land in seiner staatlichen, gesell-
schaftlichen und kulturellen Verfasstheit zerstört werden sollte.  
Ein Hungerplan sah vor, den europäischen Teil der Sowjetunion  zu entvölkern, indem 
die Einwohner entweder nicht ernährt oder aber weit nach Osten vertrieben würden. 
Zukünftig sollte das Land deutschen Siedlern zum Aufbau eines neuen Lebens zur Ver-
fügung stehen. Zynisch nahmen die Planer den Tod von 30 Millionen sowjetischen Zi-
vilpersonen an, wobei ein kleiner, vermutlich überlebender Teil für Zwangsarbeit he-
ranzuziehen sei. Die Wehrmacht, so der Plan, sollte sich bereits nach vier Monaten 
selbst aus dem Land ernähren.  
Der Wehrmachtführung war von Anbe-
ginn an klar, dass dieser Krieg außerhalb 
der völkerrechtlichen Normen geführt 
werden würde. Es handelte sich um ei-
nen Vernichtungskampf.  
Mit 80 Jahren Abstand wissen wir, dass 
dieser Krieg ganz anders verlief als da-
mals geplant war. Am Ende war er für 
viele deutsche Soldaten und ihre Famili-
enangehörigen ein Debakel. Er zog sich 
knapp vier Jahre hin bis zur bedingungs-
losen Kapitulation am 8. Mai 1945. Un-
gefähr die Hälfte der gefallenen Solda-
ten der Wehrmacht im zweiten Welt-

Foto Losert

Ihr freundlicher Augenservice 
Hauptstr. 15 · 83308 Trostberg  

Tel. 0 86 21 / 38 33 
www.optik-girr-steger.de

Große Auswahl  
an Sonnenbrillen

krieg starb an der Ostfront (2,74 Millionen). Hinzu zu rechen sind eine weitere halbe 
Million, die nicht aus der sowjetischen Kriegsgefangenschaft nach Hause kamen. Strit-
tig ist zudem die Zahl der Vermissten, die bis zu einer Million geschätzt wird. Aus deut-
scher Sicht gibt es viel zu betrauern. Und aus Sowjetischer Sicht? 
Die Sowjetunion verlor in diesem Krieg rund 27 Millionen Menschen. Auf 8,4 Millio-
nen werden die gefallenen der Roten Armee  beziffert. Weitere 3,3 Millionen Rotarmis-
ten starben in deutscher Kriegsgefangenschaft. Die sowjetische Kriegsführung war 
rücksichtslos gegenüber ihren Soldaten. Und doch kämpften sie mit dem Mut der Ver-
zweiflung ebenfalls ohne Rücksicht auf ihr eigenen Leben. So gelang es der Roten Ar-
mee noch Anfang Dezember 1941, die übermächtig erscheinende Wehrmacht vor 
Moskau zu stoppen. Die 1942 folgende Frühjahrsoffensive rückte die Rote Armee aber-
mals an den Abgrund. Und doch gewann sie Anfang 1943 in Stalingrad. Zögerlich be-
gann sie, nun auch Siege zu feiern. Doch es waren noch zwei lange Jahre, bis der Krieg 
zu Ende war. Denn auf der Deutschen Seite klammerten sich viele bis zum Schluss an 
das Trugbild vom "Endsieg"- und kämpften weiter.   
Der Krieg gegen die Sowjetunion war ein Weltanschauungskrieg. Von den 27 Millio-
nen sowjetischen Opfern waren 15 bis 16 Millionen Zivilpersonen - exakte Zahlen 
werden nach wie vor wissenschaftlich diskutiert. Die sozialistische Geschichtsschrei-
bung prägte dafür den Topas von den "friedlichen Sowjetbürgern". Das Stimmt, diese 
Menschen nahmen nicht an Kampfhandlungen teil. Aber millionenfach verursachten 
die deutschen Eroberer ihren Tod.  
Im Nachkriegsdeutschland hat es Jahrzente gedauert, bis die Geschehnisse dieses 
deutsch-sowjetischen Krieges systematisch dokumentiert, erforscht und in ihrer Di-
mension ganz erfasst wurden.   
Erinnerung und Mahnung ist ein Teil zur Völkerverständigung und soll zum Frieden 
beitragen.  
Dieser Bericht wurde auszugsweise mit freundlicher Genehmigung der  Volksbund-
Mitgliederzeitschrift Frieden, 1/2021 - Dr. Jörg Morre´ entnommen.  



Weshalb eigentlich NEU?

Ein Beispiel:
Mercedes-Benz GLC 220 d
4MATIC  Off-Roader  HUD  LED  AHK  Kamera u.v.m.

EZ Januar 2020  .   15.150 km  .  Automatik  . 143 kW (194 PS)
Diesel  .  Außen Iridiumsilber met.  .  Innen Teilleder schwarz

*)Fast neue, gut ausgestattete Mercedes-Benz- oder smart-Fahrzeuge mit 
wenigen Kilometern LaufIeistung, Y-Garantie und einem enormen Preisvorteil.

Es gibt doch unsere YOUNGSTARS*)

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Wasserburger Straße 31 . 83119 Obing am See . Tel 08624 8784-0 
info@auto-freilinger.de                                   www.auto-freilinger.de 

Vertragsfreier Mercedes-Benz Service
Trostberger Straße 8     .      83301 Traunreut      .     Tel 08669 8656-0
service-traunreut@auto-freilinger.de             www.auto-freilinger.de

GmbHFREILINGER
Auto

EUR 45.799,00
(Barpreis / MwSt. ausweisbar)

YOUNGSTARS*)
FREILINGER
Auto

Unser Verkaufsteam ist nach wie

vor online und telefonisch für Sie da!

YOUNGSTARS

Aufsteller für Chieminger Heimathaus  
mit LEADER-Förderung  
Die LEADER-Region Chiemgauer–Seenplatte unterstützt im Rahmen ihres 
Projektes „Bu ̈rgerengagement in der Chiemgauer-Seenplatte“ Vereine, 
Gruppen und Privatpersonen in ihren Aktivitäten. In Chieming ist der 
Freundeskreis Heimathaus beim Kauf von Aufstellern auf unkomplizierte 
Weise mit 1.000 Euro unterstützt worden. Mit den Aufstellern bringt sich 
der Freundeskreis Chieming in die kulturelle Veranstaltungsreihe „Goldene 
Jahre!?“ ein. Eine Reihe von Museen des Museumsnetzwerks Rosenheim 
und des Museumsnetzwerks Chiemgau, die sich – ebenfalls unterstützt 
durch Leader-Förderung – in den vergangenen Jahren gebildet haben, 
fu ̈hren nun gemeinsam die Veranstaltungsreihe „Goldene Jahre!?“ durch. 
In der Reihe der „Goldenen Jahre“ werden überwiegend Theater, Vorträge, 
Fu ̈hrungen, Musikdarbietungen, Ausstellungen und Lesungen abgehalten. 
So gibt das Veranstaltungsprogramm Einblicke in den Niedergang der 
Prunkzeit des Königtums und in die Kultur und den Alltag der goldenen 
1920er Jahre. Die Licht- und Schattenseiten im Leben der Menschen vom 
Chiemgau bis ins Mangfalltal werden beleuchtet. In Chieming zeigen eine 
Dokumentation und eine Ausstellung die Entwicklung der Sommerfrische 
in Chieming. Im Sommer sind zudem Fu ̈hrungen durch das Dorf geplant. 
Die durch die LAG Chiemgauer-Seenplatte geförderten Aufsteller machen 
am Heimathaus Chieming und den anderen Einrichtungen auf diese mit 
viel ehrenamtlichem Engagement erarbeitete Gemeinschaftsaktion auf-
merksam. 
Text: Nach dem Artikel von Otto Humm im „Trostberger Tagblatt“

Projektseminar der TU-München startet  
in der Chiemgauer Seenplatte  
Die LAG Chiemgauer-Seenplatte ist bereits zum zweiten Mal Gastgeber für 
Studierende der Technischen Universität München. Im Rahmen des Pro-
jektseminars Kommunal- und Landentwicklung des Lehrstuhls für Boden-
ordnung und Landentwicklung befassen sich Studentengruppen mit ver-
schiedenen Themen aus Mitgliedsgemeinden der LAG Chiemgauer-Seen-
platte. Die Studentinnen und Studenten entwickeln u.a. Ideen für die Ge-
staltung von lebendigen Ortsmitten, erarbeiten Konzepte für Kinderwan-
derwege und setzen sich mit Nachnutzungsmöglichkeiten von ehemaligen 
Schulgebäuden auseinander. Am Projektseminar beteiligen sich die Ge-
meinden Bernau, Frasdorf, Grassau, Höslwang, Nußdorf, Pittenhart, Riede-
ring und Schnaitsee. Über die nächsten Monate vertiefen sich die Studie-
renden in ihr jeweiliges Thema und wollen - so gut es unter den aktuellen 
Umständen geht – natürlich auch die Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
sonstigen Nutzergruppen einbinden. Nach Abschluss des Projektseminars 
werden die mit Spannung erwarteten Ergebnisse am 09. Juli von den Stu-
dentengruppen in der LAG Chiemgauer-Seenplatte präsentiert. 

Präsentieren die geförderten Aufsteller der Museumsnetzwerke Rosenheim 
und Traunstein mit dem Kulturprojekt „Goldene Jahre“ vor dem Chieminger 
Heimathaus: (Von links) Chiemings Bürgermeister Stefan Reichelt, Ortshei-
matpfleger Hubert Steiner, Kulturreferent des Landkreises Rosenheim, Chri-
stoph Maier-Gering, LAG-Manager der Chiemgauer Seenplatte, Christian 
Fechter und die Projektleiterin der „Goldenen Jahre“ Michaela Firmkäs 

Foto: Otto Humm



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trostberg 
Termine vom 14.05.21 bis 30.05.21 
So.  15.05.                          09.00 Uhr:  Konfi-Tag 
                                                              Evang. Kirchengemeinde Trostberg 
                                                              mit: Pfarrer Wolfram Hoffmann 
So.  16.05. Exaudi               09.30 Uhr :  Gottesdienst,  
                                                              Christuskirche Trostberg 
Di.  18.05.                          18.30 Uhr :  Andacht im Mai 
                                                              Frauenkreis Miriam, 
                                                              mit Pfarrerin Sabrina Hoppe 
So.  23.05. Pfingstsonntag   09.30 Uhr :  Gottesdienst,  
                                                              Christuskirche Trostberg 
                                          11.15 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                              Dorfkirche St. Ägidius in Seeon 
Mo.24.05. Pfingstmontag   11.15 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                              St. Andreas in Engelsberg

Wissen ist Macht?

Kerstin Obermeier • Systemische Beratung & Coaching, M.A. 
Dahlienweg 4 • 83342 Tacherting • Mobil: 0157 35 27 16 11  
office@coaching-obermeier.de • www.coaching-obermeier.de

Nicht ganz, denn angewendetes Wissen ist Macht.  
Ich unterstütze Sie dabei Ihr Wissen lösungsorientiert einzusetzen, 
damit Sie Ihre beruflichen und privaten Ziele erreichen. 
Alle Termine finden kontaktlos telefonisch oder online statt.

Kerstin Obermeier 
Kommunikation & Coaching

VERKAUFT

FARB- &  
LACKTECHNIK

FARB- &  
LACKTECHNIK

MALER-WERKSTATTMALER-WERKSTATTMALER-WERKSTATT

STEFAN TSCHOCHE 
Maler- u. Lackierermeister · Betriebswirt des Handwerks

Papst - Benedikt XVI - Weg 10 · Surberg · Tel. 08 61/20 92 112  
Mobil 01 71/22 89 772 · e-mail: tschoche� t-online.de

● Fassadenanstriche u. Gestaltung ● Verlegen von Decken-, Wand- u. Bodenbelägen ● Fenster- u. Türanstriche ● Tapezierung versch. Tapetenarten  
● Innenwandanstriche/Wandschmucktechniken ● Dachanstriche ● Mineral- und Kunstharzputze ● WDV-Systeme Mineral- und Polystyroldämmstoffe

gestalten · sichern · schützen · dämmen · instandsetzen

Lust auf Farbe 
Fassaden · Wände 
Decken

jetzt st
reichen

!



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die nächste Ausgabe erscheint VIERFARBIG am Samstag, 12. Juni 2021 
Verteilung an alle Haushalte, inkl. „Keine Reklame einwerfen“

In freundlicher Zusammenarbeit mit der Gemeinde Altenmarkt 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der 1. Bürgermeister der Gde. A. a. d. A. Stephan Bierschneider und Geschäftsleiter Herbert Lainer 
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Samstag 15.05.2021 19.00 Uhr Baumburg Vorabendgottesdienst 
Sonntag 16.05.2021 08.30 Uhr Rabenden Pfarrgottesdienst 
Sonntag 16.05.2021 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Sonntag 16.05.2021 19.00 Uhr Baumburg Maiandacht 
Mittwoch 19.05.2021 19.00 Uhr Kirchberg Hl. Messe 
Samstag 22.05.2021 19.00 Uhr Baumburg Vorabendgottesdienst - Kollekte für  

Mittel- und Osteuropa RENOVABIS 
Sonntag 23.05.2021 10.00 Uhr Baumburg Festgottesdienst - Kollekte für Mittel-  

und Osteuropa RENOVABIS 
Sonntag 23.05.2021 19.00 Uhr Rabenden Pfarrgottesdienst im Freien - Kollekte für  

Mittel- und Osteuropa RENOVABIS 
Montag 24.05.2021 10.00 Uhr Baumburg Festgottesdienst 
Montag 24.05.2021 19.00 Uhr St. Wolfgang Maiandacht 
Mittwoch 26.05.2021 19.00 Uhr St. Wolfgang Hl. Messe 
Samstag 29.05.2021 19.00 Uhr Baumburg Vorabendgottesdienst 
Sonntag 30.05.2021 08.30 Uhr Rabenden Pfarrgottesdienst 
Sonntag 30.05.2021 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Sonntag 30.05.2021 19.00 Uhr Altenmarkt Maiandacht 
Mittwoch 02.06.2021 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst zu Fronleichnam  

im Freien 
Donnerstag 03.06.2021 10.00 Uhr Baumburg Fronleichnamsgottesdienst 
Freitag 04.06.2021 18.30 Uhr Altenmarkt Rosenkranz 
Freitag 04.06.2021 19.00 Uhr Altenmarkt Hl. Messe zum Herz-Jesu Freitag 
Samstag 05.06.2021 19.00 Uhr Kirchberg Fronleichnamsgottesdienst 
Sonntag 06.06.2021 08.30 Uhr Rabenden Pfarrgottesdienst 
Sonntag 06.06.2021 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Mittwoch 09.06.2021 19.00 Uhr St. Wolfgang Hl. Messe 
Samstag 12.06.2021 19.00 Uhr Baumburg Vorabendgottesdienst 
Sonntag 13.06.2021 08.30 Uhr Rabenden Pfarrgottesdienst 
Sonntag 13.06.2021 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Sonntag 13.06.2021 20.00 Uhr Kirchberg Gebetsstunde/Fatimaandacht

kostengünstig & effektiv werben! 
 

im Amtsblatt Altenmarkt 

Weitere Infos unter: 0 86 21/6 43 93

 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:  
Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres wegen Corona für den Parteiverkehr geschlossen.  
Sie können uns jedoch telefonisch an folgenden Tagen telefonisch erreichen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag jeweils von 9 bis 11 Uhr,  
Dienstag zusätzlich von 15 – 17 Uhr.  
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen. (Tel. 08621/2753). 
P. Sebastian Paredom MSFS, Pfarrvikar (Tel. 08621/6468145). 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.baumburg.de.  
Email-Adresse: st-margareta.baumburg@ebmuc.de

 Wer die Krankensalbung oder –kommunion zuhause empfangen möchte,  
bitte an P. Sebastian (Tel. 08621/6468145) oder an das Pfarrbüro wenden.

 Unter dem Motto „Mit Maria unterwegs“ laden zwischen Christi Himmelfahrt 
und Pfingsten drei unterschiedliche Wege ein zur Begegnung mit Maria. 
Eine Radltour führt zu den Filialkirchen und zu Kapellen. Zu Fuß lassen sich ver-
schiedene Stationen rund um Baumburg erkunden. Zu sehen gibt es dabei Colla-
gen der 4. Klasse zu den biblischen Mariengeschichten. 
In der Baumburger Kirche gibt es einen Rundgang zu den verschiedenen Marien-
darstellungen. 
Die Kirchen in Rabenden und Kirchberg sind bis zum Gitter geöffnet. Baumburg, 
St. Wolfgang, die Buchenwaldkapelle und die Riegerkapelle sind zugänglich am 
Samstag/Sonntag, 15./16. Mai und Samstag/Sonntag, 22./23. Mai jeweils von 14-
17 Uhr. 
Begleithefte mit Wegbeschreibungen und weiteren Informationen liegen in allen 
Kirchen auf. 

 Kirche Baumburg in den Sommermonaten für Besichtigungen geöffnet 
Die Pfarrei Baumburg möchte in den Sommermonaten wieder Ausflüglern und In-
teressierten die Möglichkeit anbieten, die Stiftskirche St. Margareta zu besichti-
gen. An Sonn- und Feiertagen ab 16. Mai soll die Kirche von 14 bis 18 Uhr mit 
Hilfe der „Kirchenwache“ zugänglich gemacht werden. Zur Verstärkung des be-
währten Teams, suchen wir Personen, die eine 2-Stunden-Schicht übernehmen 
wollen. Anmeldung und nähere Auskünfte über das Pfarramt unter Tel. 08621-
2753.   


